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Broschüre „Apparatenkenntnis"
Die Nachfrage nach den im Frühjahr 1939 erschienenen

Broschüren «Apparatenkenntnis für Tg. Pi.» und über das
«Vermittlungskästchen Mod. 38», beide verfasst von Herrn Hptm.
Merz, F. Tg. Of., Stab 5. Div., war recht lebhaft und bedingte
ein zweite, zusammengefasste Neuausgabe. Sie erschien im
April d. J. unter dem Titel «Apparatenkenntnis für die
Telephonmannschaften aller Truppengattungen-». Durch die
Vereinheitlichung des Materials bei fast allen Waffengattungen war
eine Aenderung des Titels angebracht.

Neu wurde aufgenommen die Beschreibung des V. K. Mod, 38.
Sonst wurde der Text wenig geändert. Die Erfahrungen des

Aktivdienstes hätten gewisse Ergänzungen als wünschbar
erscheinen lassen. Da die Militär-Telephontechnik heute noch zu
sehr im Fluss ist, wurde von einer Erweiterung des Textes
abgesehen. Es ist zu hoffen, dass in einem späteren Zeitpunkt ein
«Unterrichtsbuch für die Telephonmannschaften aller
Truppengattungen» erscheinen kann. Die Notwendigkeit eines solchen
Lehrmittels hat der gegenwärtige Aktivdienst gezeigt.

Die vorliegende Broschüre kann unter Vorausbezahlung auf
das Postcheckkonto VIII 15 666 zum Preise von Fr, 1.50

bezogen werden bei der
Redaktion des «Pionier»,

Leonhardshalde 21, Zürich 1.

Haben die militärischen Vereine
noch Existenzberechtigung?

So wird sich seit dem Aktivdienst schon mancher Soldat
gefragt haben. Die Notwendigkeit des Zusammenschlusses der
Waffenkameraden zum Zwecke der ausserdienstlichen Weiterbildung

war eine Folge unserer kurzen Ausbildungszeit. Je
mehr in unserer Armee die Technik ihren Eingang hatte, um
so grösser wurde der Abstand zwischen Kriegsgenügen und
dem in den Schulen und Kursen erreichten Ausbildungsstand.
Die militärischen Vereine traten nun in die Lücke und suchten
durch Instruktion im vormilitärpflichtigen Alter und durch
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